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„Film ab!“ für die Forschung: 
Publikumsbefragung auf dem Filmfest Bremen 
Medienpraktisches Seminar im BA Kommunikations- und Medienwissenschaft 
Sommersemester 2025, Blockseminar 
 

« Kurze Vorbesprechung: 28. Februar 2025, 10:00–11:00 Uhr (via Zoom) 
« I. Block: 06. & 07. März 2025, jeweils 10:00–15:00 Uhr 
« II. Block: 13. & 14. März 2025, jeweils 10:00–15:00 Uhr 
« Feldphase: 20. bis 23. März 2025 (Filmfest Bremen) 
« III. Block: 11. & 12. April 2025, jeweils 10:00–15:00 Uhr 
« Abschlusspräsentation: 25. April 2025, 10:00–12:00 Uhr 

 
 
Seminarbeschreibung 
Vom 19. bis 23. März 2025 heißt es wieder „Film ab!“ für das 10. Filmfest Bremen. Die Zu-
schauer*innen erwartet auf diesem renommierten Filmfest ein vielfältiges Programm aus den 
internationalen Wettbewerbskategorien Humor/Satire, Innovation und Deutschlandpremieren 
im Langfilmformat sowie der regionalen Kategorie Bremen/Niedersachsen. 
Um mehr über die Präferenzen des Publikums und ihr Kommunikations- und Informationsver-
halten rund um den Besuch des Filmfests zu erfahren, sind wir von den Organisator:innen 
gebeten worden, das Filmfest mit einer empirischen Studie zu begleiten. Gegenstand des Se-
minars ist daher die Konzeption und Auswertung einer Publikumsbefragung, die wir direkt beim 
Besuch des Filmfests durchführen. Den Fragebogen erarbeiten wir in enger Abstimmung mit 
den Veranstalter*innen des Filmfests, die uns im Seminar besuchen, uns in die organisatori-
schen Hintergründe des Filmfests einführen, und die uns ihre Fragen stellen, anhand derer wir 
gemeinsam die konkrete Zielsetzung der Befragung festlegen. Neben der praktischen For-
schungserfahrung bei der Fragebogengestaltung und der Befragung im "Feld" bekommen Sie 
viel vom Filmfest mit - und erhalten als Dankeschön möglicherweise auch die eine oder andere 
Freikarte. 
 
ACHTUNG! Aufgrund der Terminierung des Filmfests vom 19. bis 23. März 2025 findet 
das Seminar als geblockte Veranstaltung zu fünf Terminen statt, von denen die ersten 
beiden vor Beginn der regulären Vorlesungszeit im Sommersemester liegen! 
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Ziel des Seminars 
Das Seminar ist Teil der Medienpraktischen Kurse und bietet den Studierenden die Möglich-
keit, ihr bisher erworbenes theoretisches und analytisches Wissen in einem praxisnahen For-
schungsprojekt anzuwenden. Unter der Anleitung der beiden Dozentinnen entwickeln die Stu-
dierenden eine Besucherbefragung für das Filmfest Bremen – von der Konzeption über die 
Umsetzung bis hin zur Durchführung im „Feld“. Die Themenschwerpunkte der Befragung und 
die entsprechenden „Befragungsitems“ werden arbeitsteilig in Teams erarbeitet, während die 
Datenerhebung gemeinsam erfolgt. Dabei vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse in quan-
titativen Forschungsmethoden. Sie lernen, Forschungsfragen präzise zu formulieren, metho-
disch fundierte Erhebungsinstrumente zu entwickeln und erhobene Daten systematisch aus-
zuwerten. Durch die Anwendung empirischer Methoden im realen Kontext schärfen sie ihr 
analytisches Denken und ihre Fähigkeit zur datenbasierten Interpretation. Gleichzeitig verbes-
sern sie ihre wissenschaftliche Argumentationsfähigkeit und erlernen den souveränen Um-
gang mit Forschungsdesigns und statistischen Verfahren. Gleichzeitig eignen sie sich auch 
essenzielle Fähigkeiten in der Projektkonzeption und im Projektmanagement an. Die Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Bezugsgruppen – darunter Kinobetreiber*innen, Besucher*innen 
und Expert*innen – fördert zudem ihre Sozial- und Vermittlungskompetenzen im wissenschaft-
lichen und praktischen Austausch. 
 
Modulprüfung 
Studienleistung ist neben der regelmäßigen und aktiven Teilnahme an allen (!) Veranstal-
tungsterminen auch die Bereitschaft zu kontinuierlicher empirischer Forschung in Teamarbeit 
sowie die Beteiligung an damit verbundenen Recherchen und kleinen Präsentationen der je-
weiligen Arbeitsschritte. 
Die Prüfungsleistung besteht im Verfassen eines ca. 15-seitigen Projekt- oder Forschungsbe-
richts unter einer mit der Seminarleiterin abzusprechenden Fragestellung. Spätester Abgabe-
termin für den Projekt- oder Forschungsbericht ist der 15. September 2025. 
 

* Bitte beachten Sie die Anwesenheitsregelung in BA Modul KMW 6 bzw. MA Modul C.2: 
Aufgrund der spezifischen Praxis-/Output-Ausrichtung besteht in allen Medienpraxis-Veranstal-
tungen eine Anwesenheitspflicht! Diese gilt auch für GS-Studierende aus anderen Studiengän-
gen! 
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Seminarplan (Übersicht) 
 
 
I. BLOCK 
 
06. März 2025, 10:00-15:00 Uhr: Zielsetzung & Theoretische Grundlagen 
• Einführung in das Praxisprojekt & das Filmfest Bremen  
• Theoretische Grundlagen zum Thema Kino, Filmrezeption & Festivalerleben 
• Grundlagen der Publikumsforschung 
• Das Filmfest Bremen 
• Definition von Erkenntnisinteressen und Untersuchungsfragen 
 
Lektüre zum Einstieg: 
Prommer, E. (2021). Kinopublikumsforschung. In A. Geimer, C. Heinze, & R. Winter (Hrsg.), 
Handbuch Filmsoziologie (pp. 475-491). Wiesbaden: Springer Fachmedien. 
https://doi.org/10.1007/978-3-658-10729-1_33 
Reuband, K.-H. (2018). Die soziokulturelle Differenzierung des Kinopublikums. In A. Geimer, C. 
Heinze, & R. Winter (Hrsg.), Die Herausforderungen des Films: Soziologische Antworten (pp. 
313-337). Wiesbaden: Springer Fachmedien. https://doi.org/10.1007/978-3-658-18352-3_16 
 
07. März 2025, 10:00-15:00 Uhr: Konzeption der Befragung 
• Verfahren der Befragung, Zugang und Stichprobe  
• „10 Gebote der Fragenformulierung“ 
• Entwicklung eines Fragebogens (1): Erarbeitung der methodischen Konzeption 
• Entwicklung eines Fragebogens (2): Erarbeitung von Fragen & Antworten 
• Entwicklung eines Fragebogens (3): Entwurf Fragebogen 
• Entwicklung eines Fragebogens (4): Überarbeitung Fragebogen 
 
Gruppenarbeit bis spätestens am 13. März 2025 
• Pretest des Fragebogens 
• Abstimmung des Fragebogens und Einholen von Feedback  
 
II. BLOCK 
 
13. März 2025, 10:00-15:00 Uhr: Finalisierung des Fragebogen 
• Abstimmung und Beratung über Änderungswünsche  
• Einarbeitung der Änderungswünsche 
• Finalisierung des Fragebogens 
 
14. März 2025, 10:00-15:00 Uhr Planung der Feldphase  
• Festlegung von Orten, Zeiten & Teams  

https://doi.org/10.1007/978-3-658-10729-1_33
https://doi.org/10.1007/978-3-658-18352-3_16
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• Interviewerschulung 
• Sonstige Vorbereitungen 
 
 
Feldphase 20. bis 23. März 2025 
• Durchführung der Befragung mit Besuchern des Filmfests 
 
 
III. BLOCK 
 
11. April 2025, 10:00-15:00 Uhr: Analyse der Daten 
• Austausch über Eindrücke aus dem Feld („Feldnotizen“) 
• Aufbereitung der Daten 
• Auswertungsstrategien 
• Auswertung der Daten 
 
12. April 2025, 10:00-15:00 Uhr: Analyse der Daten 
• Erste Ergebnisse aus den Gruppen 
• Feedback zur Vorbereitung der Ergebnispräsentation 
• Next Steps 
 
25.04.2024, 10:00-12:00 Uhr, Ergebnispräsentation vor dem Team des Filmfests 
• Ergebnispräsentation 
• Abschlussdiskussion 
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